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Endlich	mal	im	Glück:	2	Punkte
gegen	Paderborn2	!

Mit	exakt	der	gleichen	Aufstellung	wie	14	Tage	zuvor	gegen	Bremen	und
Eschweiler	und	mit	Hamburg	und	Paderborn2	zudem	zwei	vergleichbare
Kontrahenten	als	Gegner:	Da	könnte	die	Berichterstattung	14	Tage	zuvor	als
Blaupause	für	den	aktuellen	Newsletter	dienen…sollte	man	denken.	Nun,	die
Partie	gegen	den	Tabellenzweiten	aus	Hamburg	hatte	in	der	Tat	Parallelen	zum
Bremen-Spiel,	zumindest	war	das	Endergebnis	mit	1:3	identisch.	Aber	ein	Blick
auf	die	einzelnen	Partien	lohnt	dennoch,	da	gab	es	doch	Überraschendes	zu
vermelden.	

Und	Sonntag	bei	Paderborn2	?	Der	Tabellenvorletzte	erwies	sich	als	härtere
Nuss	als	zuvor	gedacht	aber	in	einem	hochdramatischen	Schlussakt	sicherte
sich	unser	Team	dann	doch	kaum	noch	erhoffte	2	Punkte.	Es	lohnt	sich	halt
manchmal,	buchstäblich	um	JEDEN	einzelnen	Punkt	zu	kämpfen!	

Hier	ist	jetzt	also	der	chronologische	Blick	auf	die	beiden	Match-Spielfilme:	

Samstag:	
SCTN	:	Sportwerk	Hamburg	1:3



Position	3:	
Abdel	Rahman	Ghait	:	Martin	Svec	(CZE)	0:3
Diesmal	eröffnete	Abdel	den	Heimspieltag	und	sein	Gegner,	die	aktuelle	Nr.	108
der	PSA-Rangliste,	erteilte	ihm	eine	formidable	Trainingseinheit.	Zwar	ging	Abdel
gehandicapt	in	dieses	Match	aber	gegen	Martin	hätte	er	auch	im	Vollbesitz
seiner	Kräfte	nicht	mehr	ausrichten	können.	Im	Gegenteil:	Sein	Gegner	erlaubte
ihm	im	Gefühl	einer	klaren	Überlegenheit	einige	gelungene	Shots,	die	Martin
wiederum	mit	der	doppelten	Anzahl	an	Trickshots	angemessen	konterte.	So
hatte	dieses	Eröffnungseinzel	auf	jeden	Fall	einige	spektakuläre	Ballwechsel
anzubieten.

Position	4:	
Philipp	Cladders	:	Christian	Wucherer	3:2
Erster	Sieg	unseres	Teamyoungsters	gegen	seinen	in	der	Turnhalle	nicht
unbekannten	Gegner!	Philipp	führte	zunächst	2:0,	ehe	Christian	zur	Aufholjagd
ansetzte.	Doch	erstaunlicherweise	blieb	Philipp	auch	im	fünften	Satz	am
Drücker	und	konnte	sich	in	einem	zwar	klassearmen	aber	spannungsreichen
Duell	der	Generationen	erstmalig	in	dieser	Saison	über	einen	eigenen	Sieg
freuen	–	sehr	stark!

Position	1:	
Baptiste	Masotti	:	Lucas	Serme	(FRA)	2:3
Das	französische	Duell	zwischen	der	Nr.71	(Baptiste)	und	der	Nr.41(Lucas)	der
PSA-Rangliste	war	wohl	das	bisher	längste	Einzelmatch	der	bisherigen
Bundesliga-Historie	des	SCTN.	Geschlagene	90	Minuten	sahen	die	zahlreichen
Zuschauer	ein	komplett	ausgeglichenes	Match	zweier	Konditionsmonster,	das	in
erster	Linie	mit	unzähligen	Rückhandrallyes	und	weniger	mit	spektakulären	Shots
garniert	war.	Am	Ende	waren	alle	geschafft:	Die	Zuschauer,	die	den	ewigen
Ballwechseln	quasi	atemlos	beigewohnt	hatten,	die	beiden	Protagonisten,	die
sich	in	dieser	überaus	fairen	Partie	so	gut	wie	keine	Pausen	sprich	einfache
Fehler	gegönnt	hatten,	sowie	vor	allem	Baptiste,	der	durch	das	9:11	im	fünften
Satz	trotz	aller	Bemühungen	letztlich	an	einem	Überraschungssieg	nur	knapp
vorbeischrammte	–	dennoch	Ovationen	für	beide	Akteure	nach	einem
denkwürdigen	Match!



So	sah	das	Ergebnis	(leider)	nach	90	richtig	langen	Minuten	aus	

Position	2:	
Balazs	Farkas	:	Rudi	Rohrmüller	1:3
Jetzt	war	also	Balazs	gegen	seinen	„Spezi“	Rudi	gefragt,	den	er	im	Hinspiel	noch
mit	3:1	„planiert“	hatte.	Aber	Balazs	hatte	durch	das	vorhergehende
Marathonmatch	offensichtlich	viel	an	Spannung	eingebüßt	und	kam	diesmal	mit
Rudis‘	wirkungsvoller	Spielweise	(knallharte	Vorhand,	wackelige	Rückhand,
starker	Körpereinsatz)	nicht	zurecht	und	musste	diesem	letztlich
verdientermaßen	gratulieren.Damit	war	auch	das	gesamte	Match	mit	1:3	verloren
–	nicht	unerwartet,	aber	dass	ausgerechnet	Philipp	für	den	Ehrenpunkt	sorgen
würde,	war	so	auch	nicht	vorherzusehen



Verdienter	Sieg	gegen	Christian	Wucherer:	unser	Youngster	Philipp	in	Aktion

Sonntag:	
Paderborner	SC	2	:	SCTN	2:2
(1:2	-	120:121)

Position	4:	
Friedel	Scheel	:	Philipp	Cladders	3:1
Philipp	knüpfte	zunächst	an	seine	starke	Leistung	vom	Vortag	an	und	erkämpfte
gegen	Friedel	einen	wichtigen	Satz	–	danach	kam	Paderborns	Routinier	besser
in’s	Spiel	und	gewann	noch	einigermaßen	souverän

Position	1:	
Vinicius	Leao	Rodrigues	(BRA)	:	Baptiste	Masotti		0:3
Diesmal	wurde	Baptiste	seiner	Favoritenrolle	voll	gerecht	und	konnte	gegen	die
Nr.173	der	PSA-Rangliste	einen	glatten,	ungefährdeten	Sieg	einfahren.	



Position	3:	
Thijs	Roukens	(NED)	:	Abdel	Rahman	Ghait	3:0
Das	war	mal	so	gar	nicht	das	Wochenende	von	Abdel.	Gegen	den	jungen
Niederländer	kam	er	nie	richtig	in’s	Spiel	und	kassierte	seine	zweite	glatte
Niederlage	binnen	24	Stunden	–	jetzt	wurde	es	eng	mit	dem	Minimalziel	2
Punkte…

Position	2:	
Cederic	Lenz	:	Balazs	Farkas	1:3
…erst	recht,	nachdem	Balazs	etwas	überraschend	gegen	Cederic	den	dritten
Satz	verlor.	Jetzt	durfte	er	nur	noch	maximal	3	Punkte	abgeben,	um	o.a.
Minimalziel	zu	erreichen	und	Balazs	landete	ein	punktgenaues	11:2!.	Das	war
dann	mal	ein	richtig	glückliches	gewonnenes	Unentschieden	wie	dann	auch	der
mitgereiste	Teamchef	Michael	erleichtert	zugeben	musste.

Zum	Schluß
Jetzt	dauert	es	3	Wochen	bis	zum	nächsten	Spieltag	und	der	verspricht	wieder
Squash	vom	Feinsten	und	Erfolgsaussichten	vom	Kleinsten:	am	16.2.	kommt	der
deutsche	Serienmeister	Paderborner	SC1	in	die	Turnhalle	(Simon	Rösner?	Rafael
Kandra?)	und	am	Sonntag	wird	beim	1.SC	Diepholz	gespielt,	da	sollte	immerhin
was	gehen.	Bis	dahin	eine	gute	Zeit.

Wir	sehen	uns!

Thomas	Stiller
SC	Turnhalle	Niederrhein	e.V.

Hier	geht	es	zur	aktuellen	Tabelle:
www.squash-am-niederrhein.de/bundesliga-nord/

Weitere	Informationen	finden	Sie	hier:
www.squash-am-niederrhein.de/
www.facebook.com/SCTurnhalle/
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